
geehrFormblatt 211 EU

	Vergabestelle

Zentrale Vergabestelle Kreis Pinneberg
Kurt-Wagener-Str.11
25337 Elmshorn
	
Ort:	Elmshorn
Datum:	Siehe Datum Veröffentlichung
Tel.:	04121 4502 4581
Fax:	04121 4502 94581
E-Mail:	zentralevergabestelle@kreis.pinneberg.de
		     



	
An die Bieter

	Vergabeart
[bookmark: Kontrollkästchen12]|X|	offenes Verfahren
[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|	Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
|_|	Verhandlungsverfahren ohne 	Teilnahmewettbewerb
[bookmark: Kontrollkästchen14]|_|	wettbewerblicher Dialog

	
	
Ablauf der Angebotsfrist:
Datum: 02.11.2026   	Uhrzeit:	09:00 

	
	Bindefrist endet am:  01.12.2026



Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes
Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 2 der VOB/A

Bezeichnung der Bauleistung:

	11-400-26-171
	11-400-26-171; Zimmer- und Dacharbeiten - Neubau Kita Brande-Hörner-kirchen      





- Im folgenden Text wird „FB“ als Kurzfassung für „Formblatt“ genutzt -
A)	Anlagen, die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
[bookmark: Kontrollkästchen5]|X|		FB 212 EU Teilnahmebedingungen EU
|_|		Gewichtung der Zuschlagskriterien
|_|		Mindestanforderungen Nebenangebote
|_|		Vorzulegende Unterlagen
|_|		Informationen DSGVO
|X|		FB 244 Datenverarbeitung
|X|		FB 19_Datenschutz_Stand 09_2022.
B)		Anlagen, die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
|X|		Anlagen der Leistungsbeschreibung
|X|		FB 214 Besondere Vertragsbedingungen
|_|		Weitere Besondere Vertragsbedingungen
[bookmark: Kontrollkästchen6]|X|		FB 241 Abfall
|X|		FB 297 Hinweise GAEB-Datei


C)		Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:
|X|	Formblatt 213 Angebotsschreiben (Vollständig ausgefüllt) – kann nicht nachgefordert werden!!!
|X|	11-400-26-171 Leistungsverzeichnis als PDF (Vollständig ausgefüllt) - kann nicht nachgefordert   werden!!!
|X|	 Eigenerklärung zur Eignung, soweit erforderlich
|X|		FB 233 Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen, soweit erforderlich
|X|		FB 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft, soweit erforderlich
|X|	  FB 16a_Eigenerklärung_EU zu EU-Sanktionen gegen Russland	
|X|		FB 08_Verpflichtungserklärung nach Paragraf 4 VGSH ab 20.000 €
|X|		Leistungsverzeichnis als GAEB-Datei (Vollständig ausgefüllt in 84)
|X|		Produktdatenblätter

D)		Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind (soweit die Unterlagen nicht innerhalb der dann gesetzten Frist vorliegen, wird das Angebot ausgeschlossen):
|X|	FB 221 oder alternativ 222 sowie 223
|_|	Produktdatenblätter
|X|	FB 235_Verzeichnis_der_Unternehmerleistungen
|X|     FB 236_Verpflichtungserklärung_anderer_Unternehmen
|X|	Folgende Nachweise:
Angabe des Umsatzes der letzten drei Geschäftsjahre,
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde),
Nachweis über Haftpflichtversicherung, 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist, Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, 
Freistellungsbescheinigung nach § § 48 b Einkommensteuergesetz, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft;

Die im folgenden Text genannten Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen und können nachgefordert werden. Soweit die Unterlagen nicht innerhalb der dann gesetzten Frist vorliegen, wird das Angebot ausgeschlossen. 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung. 

Weiterhin ist die „Eigenerklärung EU zu EU Sanktionen gegen Russland“ (Formblatt16a_Eigenerklärung_EU zu EU-Sanktionen gegen Russland_Stand 09_2026) vom Bieter auszufüllen und unterschrieben mit dem Angebot einzureichen.

Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe bekannt sind, müssen die Verpflichtungserklärung zur Einhaltung der  Mindestarbeitsbedingungen, Mindest- und Tariflohn gemäß § 4 Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 08.02.2019 – VGSH (Formblatt 08_Verpflichtungserklärung nach Paragraf 4 VGSH ab 01_2026_Stand 09_2026) ab einem geschätzten Auftragswert von 20.000 Euro netto mit dem Angebotes abgeben. Gelangt das Angebot in die engere Wahl haben präqualifizierte und nicht präqualifizierte Unternehmen einen Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung einzureichen. Sollen zur Ausführung des Auftrages Teilleistungen einem Nachunternehmer übertragen werden oder sollen bei Auftragsausführung Leiharbeiter beschäftigt werden, ist der Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung auch für den Nachunternehmer oder für den Verleiher von Arbeitskräften zu erbringen. Diese Verpflichtung gilt entsprechend für alle weiteren Nachunternehmer des Nachunternehmers

1     Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung der VG Stadt Barmstedt - Amt Hörnerkirchen - zu vergeben.

2	Kommunikation:
	Die Kommunikation erfolgt:
	|X|		elektronisch über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe (Nachrichtentool);
	|_|		auf andere Weise (schriftlich, in Textform) (Anschrift nachstehend):
	Zentrale Vergabestelle Kreis Pinneberg
Kurt-Wagener-Str.11
25337 Elmshorn
	
		
	


3	Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise):
3.1	Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: Siehe oben, unter C.
	Siehe Vordruck Vorzulegende Unterlagen (Abschnitt 1: „Mit dem Angebot vorzulegen“)“
3.2	Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot auf gesonderter Anlage zu den in der Anlage Vordruck Gewichtung der Zuschlagskriterien genannten bzw. angekreuzten Zuschlagskriterien vorzulegen: ---
Siehe Vordruck „Vorzulegende Unterlagen (Abschnitt 2: „Unterlagen zu den	Zuschlagskriterien“)“

3.3	Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
[bookmark: Kontrollkästchen32]|X|		nachgefordert (diese genannten Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen und können nachgefordert werden. Soweit die Unterlagen nicht innerhalb der dann gesetzten Frist vorliegen, wird das Angebot ausgeschlossen):
FB 234, 
FB 233, 
FB 08,
FB 16a_Eigenerklärung_EU zu EU-Sanktionen gegen Russland,
Eigenerklärung zur Eignung,
Leistungsverzeichnis als GAEB-Datei,
Produktdatenblätter;


|X|		NICHT nachgefordert (Die folgenden genannten Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen und können nicht nachgefordert werden. Soweit die Unterlagen nicht mit dem Angebot eingereicht werden, wird das Angebot ausgeschlossen.)
Formblatt 213 (Vollständig ausgefüllt), 
11-400-26-171 Leistungsverzeichnis als PDF-Datei (Vollständig ausgefüllt);
3.4	Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:
Siehe oben, unter D.
4	Losweise Vergabe:
|X|	Nein
|_|	Ja, Angebotsabgabe ist zugelassen
[bookmark: Kontrollkästchen39]			|_|	nur für ein Los
			|_|	eine maximale Anzahl an Losen: Siehe Bekanntmachung;
			|_|	für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)
Angebotsabgabe für mehr als ein Los:
|_|	Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann
Höchstzahl: Siehe Bekanntmachung; Bedingung zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen; 
5	Mehrere Hauptangebote
	Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
	|_|		zugelassen, Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlags-
fähig sein. § 13 EU Absatz 1, Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
[bookmark: Kontrollkästchen28]	|X|		nicht zugelassen.



6	Nebenangebote
[bookmark: Kontrollkästchen7][bookmark: _GoBack]6.1	|X|		Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht;
6.2	|_|		Nebenangebote sind zugelassen (s. auch Nr. 4 der Teilnahmebedingungen EU) – ausgenommen
					Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten – 
					|_|	für die gesamte Leistung 
	|_|	nur für nachfolgend genannte Bereiche
				|_|	                                                                      
				|_|	                                                                      
				|_|	                                                                      
	|_|	mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche
				|_|	                                                                      
				|_|	                                                                      
				|_|	                                                                      
	|_|	unter folgenden weiteren Bedingungen:
		|_|	Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
|_|	Mindestanforderungen an Nebenangebote: 
Produkte müssen den aktuellen, technischen Anforderungen entsprechen.

7	Angebotswertung:
	Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote:
[bookmark: Kontrollkästchen16]	|X|		Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die Wertungssumme wird ermittelt aus der nachgerechneten Angebotssumme, insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhaltungsangeboten.
	                                                                           
	                                                                           
	                                                                           
	                                                                           
Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 v.H. eingeräumt. Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen.
[bookmark: Kontrollkästchen19]|_|	Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Vordruck Gewichtung der Zuschlagskriterien
8	Zugelassene Angebotsabgabe
	|X|		Elektronisch
|X|		in Textform,		|_| mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel, |_|		mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/Siegel zu versehen.
Das elektronische Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle (Deutsche eVergabe) zu übermitteln.
Das Verfahren wird elektronisch über die Deutsche eVergabe geführt, Angebote sind ausschließlich elektronisch über diese Vergabeplattform einzureichen.
Akzeptierte Dateitypen:.xls,.xla,.dxf,.ppt,.pptx,.doc,.pdf,.xlsx,.docx,.zip,.jpeg,.jpg,.png,.tiff,.tif,.gif, .txt, .xml, .msg,.d83,.d84,.d86,.d81,.p83,.p84,.p81,.p86,.x83,.x84,.x81,.x86,.dwg,.d85,.p85,.x85,.x80.
Das Einreichen von Angeboten und / oder Anlagen zu Angeboten als Link ist nicht zulässig.
	|_|		Schriftlich
Beigefügtes Angebotsschreiben ist zu unterschreiben und mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an die folgende Anschrift per Briefpost zu senden oder dort abzugeben:
|_|	siehe Briefkopf
Das Einreichen von Angeboten und / oder Anlagen zu Angeboten als Link oder auf externen Datenträgern (Stick, CD, oder ähnliches) ist nicht zu lässig.
|_|	Stelle:	                              
		                              
		                              
	Straße:	                              
	PLZ/Ort:	                              
Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für …:“
	
	   

	
	


zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).
9	Stelle, an die sich interessierte Unternehmen oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden können (Vergabekammer, § 156 GWB, § 21 EU VOB/A): Vergabekammer Schleswig – Holstein, Düsternbrooker Weg 94, 24105 Kiel, Tel. +49 431-9884640, Fax. +49 431-9884702, Mailadresse: Vergabekammer@wimi.landsh.de;




(Unterschrift) Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig

-ENDE-
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